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Antrag 269/I/2024

KDVMitte

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Überweisenan: FAX -Natur, Energie,Umweltschutz (Kon-

sens)

Übernutzung der Berliner Gewässer beenden und Berliner Strategie zur Biologischen Vielfalt endlich umsetzen
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Der Kreisvorstand Mitte, der Landesvorstand sowie die

sozialdemokratischen Mitglieder des Senats und des Ab-

geordnetenhauses Berlin setzen sich für die Umsetzung

des 2012 unter der rot-schwarzen Koalition beschlossenen

„Strategie zur Biologischen Vielfalt“ insbesondere für die

Erreichung der Ziele 8 (Berlin strebt an, dass mindestens

ein Drittel der Uferlinien von Spree-, Dahme- und Havel-

seen wieder mit Röhricht in gutem Zustand bestanden

sein werden) und 9 (Berlin sichert eine nachhaltige Be-

wirtschaftung des Grundwassers, um insbesondere auch

grundwasserabhängige Lebensräume zu erhalten und in

ihrem Zustand zu verbessern) ein.

Begründung

Die Berliner Gewässer sind stark genutzt. Der Nutzungs-

druck hat starken Einfluss auf den ökologischenWert der

Gewässer. In der „Strategie zur Biologischen Vielfalt“ hat

sich Berlin im Jahr 2012 dazu verpflichtet die Vielfalt an

Arten und Lebensräumen zu sichern und zu erhalten. Be-

sonderes Augenmerk wird dabei den Gewässern gewid-

met, so sollen naturnahe Ufer erhalten bleiben und ins-

besondere Schilf- und Röhrichtzonen erhalten und geför-

dert werden. Zu den ohnehin starken Gefährdungsfakto-

ren den diese sensiblen Bereiche ausgesetzt sind, kommt

mit dem starkenWellenschlag verursacht vonmotorisier-

ten Sportbooten ein Weiterer hinzu. Gerade Sportboo-

te verursachen ihre Wellen schwerpunktmäßig im Früh-

jahr und Sommer, also in der Hauptvegetationszeit, wenn

die potentiellen Schädigungen am höchsten sind. Urba-

ner Realismus: Viele Nutzungen der Berliner Gewässer

lassen sich nicht oder nur sehr aufwändig einschränken

oder eingrenzen, da sie für das Funktionieren der Stadt-

gesellschaft unentbehrlich sind und für das Wohlbefin-

den der hier lebenden Menschen wesentlich. Der Gefähr-

dungsfaktor der von motorisierten Sportbooten ausgeht

lässt sich hingegen sehr einfach eingrenzen.

 

Berliner Strategie zur Biologischen Vielfalt.

Begründung, Themenfelder und strategi-

sche Ziele. Senatsverwaltung für Stadtent-

wicklung und Umwelt. 2012 https://www.ber-

lin.de/sen/uvk/_assets/natur-gruen/biologische-

vielfalt/publikationen/biologische_vielfalt_strategie.pdf?ts=1674816886
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